
Turnierbestimmungen 
U12 Inter Junior Cup 2022 

 
 
 
1. Das Turnier wird nach den Bestimmungen des WFV ausgetragen. 

2. Jeder Spieler ist verpflichtet, Schienbeinschoner in den Turnierspielen zu tragen. 

3. Die Turnierleitung stellt der Veranstalter. 

Schiedsrichter und Turnieraufsicht stellt der WFV. 

4. Entscheidungen der Schiedsrichter sind unanfechtbar. 

5. Vor Turnierbeginn muss von jeder Mannschaft eine Spielerkarte ausgefüllt werden. Diese ist bei  

der Turnierleitung spätestens 45 Minuten vor dem 1. eigenen Turnierspiel abzuholen und  

einzureichen. Direkt bei der Turnierleitung wird eine Passkontrolle vor dem 1. Turnierspiel  

der jeweiligen Mannschaft durchgeführt. 

6. Spielberechtigt sind Spieler des Jahrgangs 2010 oder jünger.  

7. U12 Mannschaften spielen mit 1 Torspieler und 8 Feldspielern  

(sowie beliebig vielen Auswechselspielern) auf Kompaktfeld. 

8. Das Turnier wird sowohl mit Anwendung der Rückpassregel  

als auch mit Anwendung der Abseitsregel ausgetragen. 

9. Das Ein- und Auswechseln von Spielern ist beliebig oft gestattet,  

darf jedoch nur während einer Spielunterbrechung  

und mit Zustimmung des Schiedsrichters erfolgen. 

10. Für Trikots bzw. Ausweichtrikots hat jede Mannschaft selbst zu sorgen. Bei Farbgleichheit  

werden Überziehtrikots für die erstgenannte Mannschaft durch die Turnierleitung zur Verfügung  

gestellt. 

11. Das erst genannte Team nimmt auf den Spielfeldern näher zur Turnierleitung  

als der Gegner Aufstellung.  

12. Die Turnierspiele werden mit Abseits und mit Rückpassregel ausgetragen. Dem Torwart ist es nicht 

erlaubt, den Ball mit den Händen zu berühren oder aufzunehmen. Die Spiele werden zentral von der 

Turnierleitung aus angepfiffen. Die Schiedsrichter sind angewiesen, nur bei längeren Unterbrechun-

gen (schwerwiegenden Verletzungen etc.) kurz nachspielen zu lassen. 

13. Das Strafstoßschießen wird nach den Bestimmungen des WFV durchgeführt. Ein Strafstoß wird  

aus 9m Entfernung zum Tor ausgeführt. Den Ausführungspunkt bestimmt der Schiedsrichter.  

Bei Remis in einem K.O.-Spiel erfolgt ein sofortiges 9m-Schießen. Der Schiedsrichter bestimmt 

das Tor, auf das alle Torschüsse ausgeführt werden. Nach Münzwurf entscheidet der Sieger, welche 

Mannschaft beginnt. Für das Strafstoßschießen bestimmt jede Mannschaft drei Spieler (aus der 

Spielberechtigungsliste), die dieses bis zur Entscheidung durchführen. Teilnahmeberechtigt sind auch 

Spieler, deren Zeitstrafe bei Spielende noch nicht abgelaufen war. Beide Mannschaften führen ab-

wechselnd je drei Torschüsse aus. Die Torschüsse werden nicht fortgesetzt, wenn eine Mannschaft 

so viele Tore erzielt hat, dass sie als Gewinner feststeht. Kann eine Mannschaft zum Strafstoßschie-

ßen keine drei Spieler mehr stellen (Verletzung, Feldverweise), so zählt jeweils der fehlende Schütze 

als Fehlschuss und zwar in allen erforderlichen Durchgängen dieses Strafstoßschießens. Wurde nach 

Ausführung von je drei Torschüssen von beiden Mannschaften die gleiche Anzahl von Toren erzielt, 



werden die Torschüsse fortgesetzt, bis eine Mannschaft bei gleicher Anzahl von Torschüssen ein Tor 

mehr erzielt hat als die andere. Bei der Reihenfolge der Mannschaften verbleibt es. Die Reihenfolge 

der drei Spieler kann verändert werden. Erst wenn die drei Spieler einer Mannschaft je einen Tor-

schuss ausgeführt haben, darf einer dieser Spieler einen weiteren Torschuss ausführen. Verringert 

sich die Anzahl der Spieler einer Mannschaft während des Strafstoßschießens durch Verletzung oder 

Feldverweis, darf diese Mannschaft spielberechtigte Spieler von der Spielberechtigungsliste wieder 

auffüllen. Steht kein Spieler mehr zur Verfügung, greift ebenfalls die Fehlschussregelung. Ein Aus-

wechseln der drei für das Strafstoßschießen bestimmten Spieler ist nicht zulässig. Ausnahme: Der 

Torwart kann während des Strafstoßschießens von jedem anderen Spieler ersetzt werden. 

14. Das Turnier wird in der Vorrunde nach dem Punktesystem durchgeführt. Weisen zwei oder mehrere 

Mannschaften in der Tabelle dieselbe Punktzahl und Tordifferenz auf, so ist diejenige Mannschaft 

besser platziert, die mehr Tore erzielt hat. Ist auch die Zahl der Tore gleich, zählt als nächstes Kriteri-

um der direkte Vergleich. Endete auch dieser unentschieden, so finden ein oder mehrere Strafstoß-

schießen zur Entscheidung statt. Kommen hierfür mehr als zwei Mannschaften in Frage, so entschei-

det das Los, in welcher Reihenfolge die Mannschaften gegeneinander anzutreten haben.  

15. Wenn ein Verein ein Spiel abbricht, oder einen Spielabbruch verschuldet, so wird ihm das betreffende 

Spiel mit 0:3 Toren als verloren gewertet. Das gleiche gilt bei schuldhaftem Nichtantreten zu einem 

oder mehreren Spielen. Ist bei einem Spielabbruch die Tordifferenz günstiger als 3:0, so ist die Wer-

tung entsprechend dem Stand beim Abbruch. Mannschaften, die einen Spielabbruch verschulden, 

werden automatisch vom Turnier ausgeschlossen. 

16. Für abhanden gekommene oder beschädigte Gegenstände haftet der Veranstalter nicht. 

17. Jeder Teilnehmer erkennt die o.g. Bedingungen durch die Teilnahme an diesem Turnier an. 


